
	

Follies für Fontane 

Raum-Musik-Theater: Ribbeck, Kleßen, Nennhausen 

28.04.2019 bis 31.10.2019  

Ein Projekt im Rahmen des Themenjahres fontane.200/Spuren - Kulturland Brandenburg.  
Gefördert vom Kulturland Brandenburg und dem Landkreis Havelland. Das Kulturland 
Brandenburg wird gefördert durch das Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kultur 
sowie das Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung des Landes Brandenburg. 
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Frank Becker (Konzeption, Komposition, Text, künstlerische Leitung)  

Jan Schöwer (Komposition Ribbeck) Wanja Hüffel (Toningenieur) Julia Rommel (Grafik)  

Gudrun Herrbold (Dramaturgische Beratung),  

Entwürfe der Häuser mit freundlicher Genehmigung von Edouard Ropars , Van Bo le 
Mentzel (Architekt) 

Sabrina Ma (Percussion), Sebastian Berweck (Klavier), Lorraine Buzea (Violoncello), Olga 
Pak (Violine) 

Ivana Sajevic (Sprecherin), Stefan Stern (Sprecher)  

Kay Andrees, Noam Goldstein (Bauten), Michael Zillmann (Technik)  

Clara Becker (Projektleitung), Annett Hardegen (Projektleitung)  

„Follies für Fontane“ entstand in 2019 aus Anlass der Feierlichkeiten im Land Brandenburg 

zum 200. Geburtsjahr von Theodor Fontane. Bezug nehmend auf seine „Wanderungen 

durch die Mark Brandenburg“ haben wir das Erwandern von kultureller Identität im 

ländlichen Raum zum Thema von Klanginstallationen gemacht. Die Klanginstallationen 

selbst beziehen sich auf die Romane „Effie Briest“ und „Jenny Treibel“. Dabei wurde das 

architektonisch-installative Model der „tiny houses“ - als beweglich-mobiler Wohnraum - in 

Form von Installationen im öffentlichen Raum eingesetzt und mit Klangkunst in ihrem 

Inneren auf mehreren Ebenen räumlich erlebbar gemacht. Die „tiny houses“ selber 

thematisierten die zeitgenössisch mobile Wohnkultur (van Bo le Menzel) und standen im 

Kontrast zum landschaftlichen Ambiente einer hierarchisch geprägten städtebaulich der 

ordnungspolitischen Stabilität verpflichteten Konzeption des 19. Jahrhunderts in 

unmittelbarer Nähe zu den historischen Bedingungen im Landschaftsraum. Es gab die 

Möglichkeit, die Orte per Wanderung zu erreichen oder die Wanderung als Reise zu 

verstehen, und diese mit eigenen Ideen der Fortbewegung von Ort zu Ort zu gestalten. Die 

Reise selbst war mobile Aufforderung, Umwelt und Installation als körperlich-mentale 

Aktivität zusammen zu bringen. Die raummobile Situation am Standort verlangte im Inneren 

der Häuser eine geistig-mobile Aufmerksamkeit. Hier wurden Zeitsprünge und räumliche 

Distanzen in ein multiperspektivisch auditives Raumverständnis transferiert. Die 
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Klangebenen ermöglichten einen geistigen Transport. Mobilität als Lebensraum-Gefüge in 

Zeit und Raum wurde auditiv und klanglich gedeutet.  

Die Installationen waren in die Parklandschaft der Schlösser von Ribbeck, Kleßen und 

Nennhausen platziert. Eine performative Beweglichkeit wurde sowohl als körperliche 

Präsenz - die Bewegung im Raum - als auch als mentale Beweglichkeit beim Hören im 

Inneren der Räume verlangt. Im „Haus Nennhausen“ erreichte man einen im Inneren 

vollständig abgedunkelten Raum. Seine Klangwelt entfaltete sich in der oberen Sphäre und 

fiel zum Ende hin abrupt ab um in Bodennähe zum Stillstand zu kommen. Das Hören in der 

Dunkelheit verwies auf die auditive Öffnung von inneren Welten, das Stürzen der Klänge auf 

die tatsächliche Räumlichkeit des Ortes. Beide - innere und äußere Welten – thematisierten 

auch die Lebenswirklichkeit der Protagonistinnen in den gleichnamigen Romanen Effie 

Briest und Jenny Triebel aus der späten Schaffensperiode von Theodor Fontane.  

Ribbeck 
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In Ribbeck wurden mehrere tiny houses auf dem zentralen Dorfplatz aufgestellt, die im Sinne 
der Verbindung, Begegnung und Vernetzung die narrative inhaltliche Ebene mit der 
Thematik der Mobilität verschränkt. Hier werden zeitgenössische Erfahrungen der 
Entwurzelung und Mobilität aufgegriffen. Die Häuser sind in Anlehnung an die „tiny houses“ 
von Van Bo le Menzel entwickelt und in ihrer Aufstellung als eine Art Campus gestaltet. 
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„Der Mensch ist ein Unterschiedswesen“ 

 
Campus, mehrere kleine Kabinen 

Die Idee von zeitgenössischen Architekten, „tiny houses“ zu entwickeln, bezieht sich im 
Sinne der „Follies“ ebenfalls auf das Bedürfnis nach spielerischer Verwandlung. Vorbilder 
sind Einsiedlerhäuser, Waldhäuser, Hütten oder auch Wohnmobile, Wohnwagen oder 
Bauwagen.  

 

Die „tiny houses“ sind vielfältig. Sie können einfachste Industrieprodukte sein mit dem 
höchsten Nutzen an Effektivität und Energieaufwand für die Nutzer. Sie können aber auch 
hoch individualisierte Orte sein, an denen die Nähe zur Natur nacherlebt wird, in denen die 
Möglichkeit einer kontemplativen, einfachen Lebensform gelebt werden kann, oder 
künstlerische Konzentration auf kleinstem Raum möglich ist. „Tiny houses“ sind Ausdruck 
der sozialen Mobilität, sie sind schnell aufzubauen, benötigen wenig Raum, sind leicht 
beweglich und transportabel.  

Kleßen  

Das bespielte Haus im Schlosspark von Kleßen nimmt die Tradition der tiny houses auf und 
führt den Besucher in einen Nachbau der „cabin“ von Henry David Thoreau. In Walden 
beschreibt Thoreau sein Leben in einer Blockhütte, die er sich 1845 in den Wäldern von 
Concord (Massachusetts) am See Walden Pond auf einem Grundstück seines Freundes 
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Ralph Waldo Emerson baute, um dort für mehr als zwei Jahre der industrialisierten 
Massengesellschaft der jungen USA den Rücken zu kehren.  

„Wohin treiben wir“ 

             
          

Das Haus in Kleßen hat ein Dach aus Plexiglas und hält damit den Blick in den Himmel 
offen. Das Glasdach ist auf den beiden Längsseiten des Hauses mit einem Spalt geöffnet. 
Vögel und Insekten können das Haus besiedeln. Die Nähe zur Umgebung wird so auch 
akustisch betont. Denn die Klänge wie das Rauschen der Bäume, des Windes, der Vögel 
und dergleichen, werden im Innern des Hauses in die Klangwelt mit integriert. 
An den Wänden sind Ornamente aus Blatt- bzw. Pflanzenmustern grafisch dargestellt, 
geschrieben, gemalt, gezeichnet. Sie verbinden Schriftzeichen und Pflanzenornamente 
miteinander. Die grafisch gestalteten Buchstaben, die wie Pflanzenstängel, Blattwerk, 
Wurzelwerk, Verästelung oder auch als Girlanden, Ornament, Zeichen überwuchern 
scheinbar alles. Die Wucherung dringt bis nach draußen über die Dachöffnung. 

            

Der Klangraum thematisiert den Schwerpunkt im Romanschaffen von Fontane: die 
Frauengestalten, die auf Grund ihrer lebendig erlebten Sexualität einen Drang zur 
Veränderung in ihrem Leben spüren. In dem Roman L’Adultera erlebt die Protagonistin ihre 
Ehe als unlebendiges Gesellschaftskonstrukt, das durch die Begegnung mit einem anderen 
Mann, zu dem sie sich emotional und sexuell hingezogen fühlt, ins Wanken gerät. In diesem 
Roman schafft es die Protagonistin, sich aus den Fesseln der Ehe zu lösen und mit dem 
Liebhaber ein anderes, erfülltes Leben zu leben. 
Der Klangraum thematisiert die Bildwelt der Landschaft als eine Methapher für die 
erwachende, blühende, atmende Sexualität. Diese Bildwelt ist vielfach durch das 
Palmenhaus oder auch Gewächshaus in der Zeit Fontanes so beschrieben worden. 
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Nennhausen 

Das Haus ist in Anlehnung an ein dort im Park befindliche Ruine entwickelt. Das Bild einer 
alten Zeichnung wurde für die neue Form zugrunde gelegt. Es bezieht sich auf die Themen 
Erinnerung/ Wurzel. 

„Ein Angstapparat aus Kalkül“ 

    
Zeichnung und Modell des Hauses. 

Das Gebäude ist oben geschlossen. Es ist komplett dunkel. Lautsprecher sind oben 
angebracht und ebenerdig. 

 

Geräusch und Klang sind so komponiert, dass ein Kippen des ganzen Klangerlebnisses 
möglich ist. Oben wie unten sind klanglich so gestaltet, dass die Musik scheinbar stürzt. 
Das Zitat „Eine Art Angstapparat aus Kalkül“ ist eine Bemerkung von Effie Briest über ihren 
Mann Instetten in dem gleichnamigen Roman Fontanes. Effie Briest gelingt es nicht, sich 
von den Fesseln der gesellschaftlichen Enge zu befreien. Der Raum hier nähert sich diesem 
Zitat in all seinen Möglichkeiten der Auslegung: als eine Interpretation der Romangestalten 
genauso wie eine Interpretation der gesellschaftlichen Bedingungen der Zeit Fontanes bis in 
die Gegenwart. 
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https://fontane-200.de/follies-fuer-fontane/index.html 

Copyright bei Frank Becker 
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